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A U S S C H R E I B U N G 
Österreichische Staatsmeisterschaft und Österreichische Meisterschaft 2013 

 10m und 30m Match-Armbrust 
 
 
 
Termin:  16. – 18.08.2013 
 
Ort:  Innsbruck 
  
Veranstalter:  Österreichischer Schützenbund 
Organisation: Tiroler Landesschützenbund und ÖSB 
Durchführung: Tiroler Landesschützenbund 
  
Wettkampfleiter: Bundessportleiter Armbrust (Harald Lugmayr) 
Wettkampfjury: Aushang am Wettkampfort 
Berufungsjury: Aushang am Wettkampfort 
Auswertung: Tiroler Landesschützenbund 
Ausrüstungskontrolle: ÖSB (Dietrich Englert, Bettina Schwarz) 
Medienteam: ÖSB in Zusammenarbeit mit dem Tiroler Landesschützenbund gemäß ÖSchO 
Schießleiter: Aushang am Wettkampfort 
 
Regelwerke: ÖSchO, Regeln der IAU, ISSF Bekleidungsregeln 2009 
 
Klassen:  10m / Jugend, Jungschützen, U23, Frauen, Männer, Senioren 1 und Senioren 2 
 30m / Jungschützen, U23, Offene Klasse, Senioren 1 und Senioren 2 
 
Nennungen:  Sind ausschließlich über die zuständigen Landesverbände per e-Mail an 

h.lugmayr@schuetzenbund.at bis spätestens 15. Juli 2012 zahlenmäßig und bis 
01. August 2012 namentlich durchzuführen. 
Bei der Nennung sind Doppelarmbrustbenutzer anzugeben.  

 
Standzuteilung: Die Standzuteilung wird den Landesverbänden spätestens bei der 

Mannschaftsführerbesprechung bekannt gegeben.  
 
Wertung:  Laut den Regeln der ÖSchO und der IAU. 
 In der Disziplin 30m wird kein eigener Mannschaftswettkampf geschossen, außer 

es ist ein Eliminationsbewerb erforderlich.  
Die Mannschaftswertung ergibt sich aus den Einzelresultaten, wenn kein eigener 
Mannschaftsbewerb durchgeführt wird.  
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Zeitplan: Die Zeitplan wird auf der Homepage des ÖSB bei dem Termin der Meisterschaft 

(ganz rechts) bereitgestellt. Sollte sich auf Grund der eingehenden Nennungen 
eine Änderung des Wettkampfprogramms als notwendig erweisen, wird dies 
zeitgerecht bekannt gegeben. 

 
Doping: Dopingkontrollen können unangemeldet vorgenommen werden.  
 
Besondere Hinweise: Die Anerkennung einer ÖSTM / ÖM ist an die Regelpunkte in der ÖSchO (8.1) 

gebunden. Sollte die Mindestteilnehmeranzahl in einer Klasse nicht erreicht 
werden, so wird dieser Wettkampf  als ÖSB-Meisterschaft ausgetragen und der 
Sieger erhält den Titel ÖSB-Meister. 

 
Jede Art von Betreuung des Schützen an der Wettkampflinie ist grundsätzlich 
verboten (IAU-Regeln 111).  
Wenn am 30m Schießstand ein Schütze nicht selbstständig seinen Bolzen 
ziehen und seine Scheibe wechseln kann, so ist dies vor dem Wettkampf der 
Jury mitzuteilen. In diesem Fall entscheidet die Jury wer den Bolzen zieht und die 
Scheibe wechselt.   
  
Die Waffe und die Wettkampfbolzen sind vor dem Wettkampf rechtzeitig 
kontrollieren zu lassen. Die Bekleidungskontrolle erfolgt im Nachhinein, wobei die 
zu kontrollierenden Personen durch die Jury festgelegt werden. 
Es wird daher empfohlen die Bekleidung im Rahmen der Zeitfenster für die 
einzelnen Klassen vor dem Wettkampf kontrollieren zu lassen.  
Eine Einteilung diesbezüglich findet man auf dem Zeitplan.  
 
Die Kontrollen werden gemäß der ÖSchO durchgeführt. Beachten sie daher 
folgende Regelpunkte genau. Regel 5.3, 7.6.1.6 bis einschließlich 7.6.1.6.3. 
 
Die Nennung von EU-Bürgern gemäß der ÖSchO ist bei der Nennung 
bekanntzugeben. Eine Kopie des Reisepasses und des Meldezettels sind bei der 
Mannschaftsführerbesprechung mitzubringen. 
 
Jeder teilnehmende Landesverband muss auf eigene Kosten (betrifft auch 
Tagesdiäten) dem Veranstalter einen regelkundigen Funktionär für Auswertung 
und dergleichen zur Verfügung stellen (Präsidiumsbeschluss des ÖSB vom 
Dezember 2001 in Wien). Bei Nichtentsendung hebt der Veranstalter einen 
Betrag von € 35,- pro Tag ein. Aus organisatorischen Gründen wird um Nennung 
unter Angabe des Namens und der Qualifikation, z.B. geprüfter Kampfrichter, 
gebeten. Die Nennung muss gleichzeitig mit den Teilnehmern der ÖSTM/ÖM 
erfolgen. 
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Startgelder:  10m Armbrust 

a) pro Nennung € 12.- 
b) pro Mannschaft € 20.- 

30m Armbrust 
a) pro Nennung € 20.- 
b) pro Mannschaft € 20.- 

 
Das Startgeld ist auf Grund der Nennung und nicht auf Grund der 
tatsächlichen Starter bis spätestens 10. August 2011 auf nachstehendes 
Konto einzuzahlen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Bankverbindung:  Landessportleiter Armbrust 

Sparkasse Münster 
BLZ: 20508  
KontoNr.: 1431550 

 
 
 
 
 
 
 
 
Harald Lugmayr, BSPL Armbrust 
 


